
  

 

Protokoll der ordentlichen Vollversammlung  

der Evangelischen Jugend im Dekanat Erlangen  

am 18.03.2023 und 19.03.2023 im Schullandheim Pottenstein 

Die 1. ordentliche Vollversammlung im Jahr 2023 (im Folgenden als VV abgekürzt) fand am 

18. und am 19.03.2023 statt. Beginn war am 18.03.2023 um 20.14 Uhr. Während der VV gab 

es zu verschiedenen Zeiten Pausierungen. Endgültig beendet wurde die VV am 19.03.um 

13.24 Uhr. 

Protokollanten: Johannes Bär (Dekanatsjugendreferent) & Sebastian Lange 
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TOP 1: Begrüßung 
Vanessa Neudecker, die 1. Vorsitzende des Leitenden Kreises (im Folgenden als LK abge-

kürzt), begrüßt die Anwesenden und leitet die VV ein, mit ihr durch die VV leitet der 2. Vorsit-

zende Leon Schwartz.  

 

Beginn der VV 2023/1 der Evangelischen Jugend Erlangen: 18.03.2023, 20.14 Uhr. 

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Jede stimmberechtigte Person holt sich ihre Stimmkarte ab. 

Es sind Delegierte aus 9 Gemeinden und Verbänden anwesend. Vertreten sind: Bruck, St. 
Matthäus, Frauenaurach, St. Markus, Kriegenbrunn, Neuhaus, Martin-Luther-Kirche, Wei-
sendorf und Baiersdorf und die Kammer sendete 1 Delegierte. Insgesamt sind 17 Stimmbe-
rechtigte anwesend. 
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Die von der GO geforderten 20% Anwesenheit stimmberechtigter Mitglieder (= Anwesenheit 
von Delegierten aus mind. 7 Gemeinden) sind somit gegeben. Die Beschlussfähigkeit wird 
offiziell festgestellt. 

 

TOP 3: Berufung von Protokollanten 
Der LK schlägt Johannes Bär und Sebastian Lange als Protokollanten vor. 

Johannes Bär und Sebastian Lange werden einstimmig als Protokollanten berufen. 

 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung 
Die vorläufige Tagesordnung ist den Delegierten per Mail am 04.03.2023 zugegangen. Der 
LK stellt einen Antrag auf Änderung der Tagesordnung. Die TOPs ab TOP 6 sollen in einer 
anderen als der ursprünglich vorgeschlagenen Reihenfolge besprochen werden. 

Der Änderungsantrag wird einstimmig angenommen. Die Tagesordnung wird entsprechend 
abgeändert.  

Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

Die geänderte Tagesordnung liegt diesem Protokoll zugrunde.  

 

TOP 5: Beschluss des Protokolls der letzten VV vom 24.09.2022 
Sebastian Lange stellt einen Änderungsantrag. Bei TOP 5 b) des Protokolls soll auf Seite 5, 

oben, im ersten Satz „Delegation“ durch „Kandidatur“ ersetzt werden. Der Satz neu: „Fabian 

Härer ist nicht anwesend, eine schriftliche Kandidatur (Hervorh. d. Verf.) liegt vor.“  

Das geänderte Protokoll wird einstimmig angenommen.  

 

TOP 6: Anträge 
Reguläre Anträge wurden nicht eingereicht. 

Ein Initiativantrag liegt auch nicht vor. 

 

TOP 7: Wahl des Wahlausschusses 
Der LK schlägt für den Wahlausschuss vor: 

− Sabine Wendler 

− Sandro Wermund 

− Ben Kühnl 

Der Wahlausschuss wird einstimmig gewählt. 
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TOP 8: Wahlen und Delegationen 
Die Abstimmungen werden vom Wahlausschuss geleitet. Dieser erläutert für die jeweilige 

Abstimmung das jeweilige Wahlverfahren. 

Bei geheimen Wahlen werden die abgegebenen Stimmen nicht in der VV genannt, können 

aber nach der jeweiligen Abstimmung beim Wahlausschuss eingesehen werden. Die Stimm-

verteilung ist zusammen mit den Abstimmungsergebnissen im Protokoll festgehalten.  

Bei offenen Wahlen ist die Stimmverteilung anhand der Meldungen für alle ersichtlich. 

 

a) Leitender Kreis (6 Plätze) 
Die Amtszeit des „alten“ Leitenden Kreises der Evangelischen Jugend Erlangen ist abgelau-

fen, es steht also eine komplette Neuwahl des LKs an. Gem. Art. 3.1. a) GO und Art. 4.2 a) 

GO wählt die Vollversammlung dafür in geheimer Wahl 6 Mitglieder in den LK. 

 

(a) Wahl des ersten Vorsitz 

Kandidieren möchte: 

− Leon Schwartz (Frauenaurach) 

Der Kandidat stellt sich vor. GO-Antrag von Inga Abel auf offene Wahl. Das LK-Wahlverfah-

ren ist nach Art. 5.4 d) GO durch GO-Antrag abänderbar, also ist der GO-Antrag zulässig. Es 

gibt keine Gegenrede, also ist der GO-Antrag angenommen. Die Wahl findet also offen per 

Handzeichen statt. 

Leon wird offen, einstimmig, mit 17 Stimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. Somit ist der 

neue 1. Vorsitzende des Leitenden Kreises Leon Schwartz. 

 

(b) Wahl der Stellvertretung 

Kandidieren möchten:  

− Patrick Hachmann (Frauenaurach) 

− Frederike Loibl (St. Matthäus) 

Die Kandidierenden stellen sich vor. Die Wahl findet geheim statt. Als Wahlbeobachter*innen 

werden entsandt: Inga Abel für Bruck, Konstantin Wierny für St. Matthäus. 

Die Stimmverteilung: 

− Frederike Loibl: 15 Stimmen 

− Patrick Hachmann: 2 Stimmen 

Frederike erhält die absolute Mehrheit der Stimmen, sie ist also gewählt. Frederike nimmt die 

Wahl an.  

Somit ist die neue Stellvertretende Vorsitzende des Leitenden Kreises Frederike Loibl. 
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(c) Wahl der 4 Beisitzenden 

Kandidieren möchten: 

− Lena Baierlacher (Martin-Luther-Kirche) 

− Aaron Buchholtz (Bruck) 

− Sophie Maigut (Martin-Luther-Kirche) 

− Patrick Hachmann (Frauenaurach) 

GO-Antrag von Inga Abel auf offene Wahl en-bloc. Es gibt eine formale Gegenrede von Se-

bastian Lange gegen die Offenheit der Wahl. Da es reicht, wenn eine geheime Wahl im 

Sinne von einer Person ist (s. 5.4 d) GO), findet die Wahl geheim statt – aber en-bloc, da es 

dazu keine Gegenrede gab. 

Die Kandidierenden stellen sich vor. Die Wahl findet geheim statt. 

Als Wahlbeobachterin wird entsandt: Anne Hillebrecht für Frauenaurach. 

Die Stimmverteilung: Alle vier Kandidierenden bekommen 17 Ja-Stimmen, sie werden also 

einstimmig, ohne Gegenstimme oder Enthaltung gewählt. 

Somit haben alle vier Kandidierenden die absolute Mehrheit erreicht, sie sind also gewählt. 

Alle nehmen die Wahl an. 

 

Der Leitende Kreis wird also durch die vier neuen Beisitzenden vervollständigt: Lena Baierla-

cher, Aaron Buchholtz, Sophie Maigut, Patrick Hachmann. 

 

b) Nachwahl Dekanatsjugendkammer (2 Plätze) 
Aus der Dekanatsjugendkammer scheiden zwei Personen aus, somit ist eine Nachwahl not-

wendig. Die nachgewählten Personen werden bis zum Ende der Wahlperiode der momenta-

nen Kammer – also bis zum Konvent 2024/1 delegiert. 

 

Kandidieren möchten: 

− Florian Wierny 

− Anne Hillebrecht 

GO-Antrag von Florian Wierny auf Wahl en-bloc. Es gibt keine Gegenrede, also ist der GO-

Antrag angenommen. 

GO-Antrag von Leon Schwartz auf Pausierung der Vollversammlung. Es gibt keine Gegen-

rede, also ist der GO-Antrag angenommen. Die VV wird von 21.02 Uhr bis 21.13 Uhr pau-

siert. Nach der Pause wird die Beschlussfähigkeit erneut festgestellt, es sind weiterhin die-

selben 17 Delegierten aus den Gemeinden und der Kammer anwesend. 

GO-Antrag von Inga Abel auf Personaldebatte. Die Personaldebatte wird eröffnet. Die Perso-

naldebatte wird geschlossen. 
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Die Kandidierenden stellen sich vor. 

Die Wahl findet geheim und en-bloc statt. Die Kammer hat hierbei keine Stimme (s. 4.3 e) 

GO) - folglich gibt es in dieser Wahl 16 Stimmen. 

Als Wahlbeobachter*innen werden entsandt: Konstantin Wierny für St. Matthäus und Tamara 

Vorwerk für Frauenaurach und Emily Waldert für Neuhaus. 

Die Stimmverteilung: Florian und Anne erhalten beide jeweils 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

und es gibt eine Enthaltung. Somit haben beide die absolute Mehrheit erhalten und sind ge-

wählt. Die Gewählten nehmen die Wahl an. 

 

c) Kirchenkreiskonferenz (4 + 4 Ersatz) 
Gem Art. 4. a) GO entsendet die VV 4 Delegierte und 4 Ersatzdelegierte zur Kirchenkreis-

konferenz Nürnberg in 2023. Die KiKaKo 2023 findet vom 24.bis 26.11.2023 in Knappenberg 

statt.  

 

Delegation: Für die Delegation kandidieren: 

− Annemarie Ritzhaupt-Kleissl 

− Leonie Frank 

− David Tempel 

− Sebastian Lange 

Die Kandidierenden stellen sich vor. Annemarie ist selbst nicht anwesend, von ihr liegt aber 

eine schriftliche Kandidatur und Vorstellung vor. GO-Antrag von Ben Kühnl auf Wahl en-bloc. 

Es gibt keine Gegenrede, also ist der GO-Antrag angenommen. Die Wahl findet also offen 

und en-bloc statt. Die 4 Kandidierenden werden mit 17 Ja-Stimmen einstimmig zur KiKaKo 

2023 delegiert. Alle nehmen die Wahl an, von Annemarie liegt eine schriftliche Bestätigung 

vor, dass sie die Wahl annimmt. 

 

Ersatzdelegation: Für die Ersatzdelegation kandidieren: 

− Hannes Reinhold 

− Anna-Lena Ott 

− Emily Waldert 

− Vanessa Neudecker 

Die Kandidierenden stellen sich vor. GO-Antrag von Saskia Hachmann auf Wahl en-bloc. 

Die 4 Kandidierenden werden mit 17 Ja-Stimmen einstimmig zur KiKaKo 2023 delegiert. Alle 

nehmen die Wahl an. 
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TOP 9: Entlastung des Wahlausschusses 
Vanessa Neudecker beantragt die Entlastung des Wahlausschusses. Der Wahlausschuss 

wird einstimmig entlastet. 

 

GO-Antrag von Leon Schwartz auf Pausierung der VV bis zum nächsten Tag. Formale Ge-

genrede von Florian Wierny. Die Gegenrede wird zurückgezogen. Da es keine andere Ge-

genrede gibt, ist der GO-Antrag angenommen und die VV wird bis zum nächsten Tag pau-

siert.  

Bevor die VV pausiert wird, wird der „alte“ LK verabschiedet. Den ausscheidenden Mitglie-

dern wird für Ihr Engagement gedankt. Insbesondere das 8-jährige Engagement von Va-

nessa Neudecker im LK wird gewürdigt. 

 

Die VV wird um 22.47 Uhr über die Nacht pausiert. 

 

Die VV wird am Sonntag, 19.03.2023 um 11.06 Uhr fortgesetzt. Nach der Pause wird die 

Beschlussfähigkeit erneut festgestellt, es sind weiterhin dieselben 17 Delegierten aus den 

Gemeinden und der Kammer anwesend. 

 

TOP 10: Berichte aus den Gemeinden 
St. Matthäus: Momentan läuft das Projekt „Fastenkalender“, in dessen Rahmen ein Kalen-

der zur Fastenzeit erstellt wurde. Von den Kalendern wurden 70 Stück verkauft. / Es wird al-

len Käufer:innen, auch aus den (Jugenden der) anderen Gemeinden gedankt, die dieses 

Projekt unterstützt haben. / Außerdem hat die Jugend an den Kirchenvorstand gewandt und 

angeregt, dass unter dem neuen Landesstellenplan eine theologisch-pädagogische Stelle in 

der Gemeinde angesiedelt wird. Bis jetzt ist das Feedback dazu positiv, allerdings sind noch 

viele Absprachen am Laufen. 

St. Markus: Die Jugendräume sind inzwischen fertig. / Die Jugend hat einen eigenen Insta-

gram-Account (jugend.markus) und es wird angeregt, diesem zu folgen. 

Frauenaurach/Kriegenbrunn: Der Jugendraum wurde umgestaltet (nicht umgebaut). / Die 

EJ Erlangen wird zum Kirchentag 2023 in Nürnberg Action Bounds erstellen – hier wird Frau-

enaurach/Kriegenbrunn den Actionbound, den Matthias Anhalt, verantwortet, mitgestalten. 

Martin-Luther-Kirche: Die Jugendräume sollen renoviert werden. / Dies wird sich jetzt aber 

erst einmal verzögern, weil die für die Jugendarbeit zuständige Diakonin, die Gemeinde ver-

lassen wird und dadurch bedingt erst einmal andere Aufgaben für die Jugend anstehen. 
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TOP 11: Berichte aus den Jugendringen (im Anhang) 
- Informationen aus den Jugendringen 

Sebastian Lange stellt verschiedene Informationen aus den Jugendringen vor. Eine schriftli-

che Zusammenfassung ist im Anhang zu finden.  

- Stadtjugendring Erlangen 

Aaron Buchholtz und Ben Kühnl stellen den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist 

im Anhang an dieses Protokoll zu finden. 

 

TOP 12: Berichte 
 

a) Leitender Kreis 
Vanessa Neudecker stellt den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist im Anhang an 

dieses Protokoll zu finden. 

 

b) Kirchenkreiskonferenz 
Sebastian Lange stellt den Bericht mündlich vor. Die schriftliche Version ist im Anhang an 

dieses Protokoll zu finden. 

 

GO-Antrag von Ben Kühnl auf Pausierung der VV bis nach dem Mittagessen. Es gibt keine 

Gegenrede, also ist der GO-Antrag angenommen. Die VV wird um 11.50 Uhr pausiert. 

Die VV wird um 12.50 Uhr fortgesetzt. Nach der Pause wird die Beschlussfähigkeit erneut 

festgestellt, es sind weiterhin dieselben 17 Delegierten aus den Gemeinden und der Kammer 

anwesend. 

 



  

 

TOP 13: Wahl des Konvent Themas für den Konvent 2024/1 
Folgende Konvents Themen werden für den Konvent 2024/1 vorgeschlagen und von den je-

weiligen Themenpat*innen erläutert und mit den Anwesenden diskutiert. 

Konventsthema (Themenpat*in) Kurzbeschreibung anhand der Vorstellung 

und Diskussion 

Planspielkonvent (Frederike Loibl) - Wie plant man ein Planspiel? 

- ggf. ein längeres Planspiel über den ganzen 

Konvent hinweg spielen 

Jugendkirche / Vernetzung / Zusam-

menarbeit in Erlangen (Florian 

Wierny) 

- Wie können wir uns mit Anderen (im Dekanat) 

(langfristig) vernetzen? 

- Welche Projekte eignen sich für eine Zusam-

menarbeit? 

Pausenpädagogik (Frederike Loibl) - Wie kann man gezielt Pausen einsetzen? Wie 

plant man gezielt Puffer ein?  

- Was kann man gut in Pausen machen und an-

bieten? 

Konfrontationskonvent / Zufallskon-

vent (Anna-Lena Ott) 

- Wie geht man in Konfrontationssituationen 

um? 

- Was mache ich, wenn jemand Alkohol auf ei-

ner Freizeit dabei hat? 

- Konventgestaltung: den Konvent dabei „zufäl-

lig“ gestalten (z.B. „alte“ Andachten mitbringen 

und zufällig eine auswählen, …) 

Konfifreizeitkonvent (Anna-Lena Ott) - Wie gehe ich mit Konfirmanden*innen um? 

Knüppelkonvent mit Erste Hilfe (Kon-

stantin Wierny) 

- Aktive Spiele spielen, die auch etwas härter 

sein können („Knüppel“) 

- dann noch Erste Hilfe Kurs machen – anhand 

möglicher entstandener Verletzungen während 

des Konvents, sowie allgemein 
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Social Media Konvent (Ben Kühnl) - Wie kann ich aktiv Öffentlichkeitsarbeit über 

Social Media gestalten? 

Outdoor Konvent (Sandro Wermund & 

Inga Abel) 

- verschiedene päd. Ansätze (Waldbaden, Feuer 

bohren, (nicht) essbare Pflanzenarten …) 

- Was kann ich mit Kindern im Wald machen? 

- Konventgestaltung: evtl. Campen, Blockhütte, 

Zelte etc. 

(Inter)National (Sebastian Lange) - Europawahl 2024 

- Interkulturelle Kommunikation, interreligiöser 

Diskurs 

- Wie plane ich internationale Jugendmaßnah-

men? Welche Fördertöpfe gibt es, wie muss die 

Freizeit dann entsprechend gestaltet sein? Was 

muss ich im (europäischen) Ausland beachten, 

wenn ich eine internationale Freizeit plane? 

- ggf. Nationales – Initiative Wahlrecht 16 in 

Bayern, wie ist da der aktuelle Stand? Sonstige 

Themen 

Kleidung (Lilli-Marie Altmann) - Kleidung der Gegenwart und Zukunft 

- Wo kommt unsere Kleidung her? 

- Praktisch: Häkeln, Nähen, Batiken … 

 

Alle Anwesenden sind stimmberechtigt und haben 3 Stimmen, die eingebracht werden kön-

nen. Die Stimmen dürfen nicht gehäuft werden. Wenn ein Vorschlag die absolute Mehrheit 

erhält, ist er angenommen. Sollten mehrere Vorschläge die absolute Mehrheit erhalten, wird 

unter diesen eine Stichwahl durchgeführt. 

Anwesende Personen: 31 (insg. 93 Stimmen) 
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Stimmverteilung im 1. Wahlgang 

Konventsthema Stimmverteilung 

Planspielkonvent 18 

Jugendkirche / Vernetzung / Zusam-

menarbeit in Erlangen 

5 

Pausenpädagogik 7 

Konfrontationskonvent / Zufallskon-

vent 

10 

Konfifreizeitkonvent 0 

Knüppelkonvent mit Erste Hilfe 7 

Social Media Konvent 10 

Outdoor Konvent 23 

(Inter)National 3 

Kleidung 9 

 

Es gab eine Enthaltung. 

 

Im ersten Wahlgang erhielten zwei Konvents Themen die absolute Mehrheit. Somit findet 

nach Art. 6 b) GO eine Stichwahl zwischen den beiden Themen statt. Hierbei hat jede anwe-

sende Person nur eine Stimme. Es sind 32 Personen anwesend. 

 

2. Wahlgang 

Konventsthema Stimmenverteilung 

Planspielkonvent 11 

Outdoor Konvent 19 
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Es gab zwei Enthaltungen. 

 

Im zweiten Wahlgang erhielt das Konvents Thema „Outdoor Konvent“ als einziges Thema 

die absolute Mehrheit. Es wurde also gewählt. Somit ist das Thema für den Konvent 2024/1 

„Outdoor“. 

 

TOP 14: Sonstiges 
Von Anwesenden wird bedauert, dass die ESG (= Evangelische Studierenden Gemeinde) 

seit ihrer Aufnahme noch nicht bei einem Konvent anwesend gewesen ist. Es findet eine 

Aussprache statt. Es wird angeregt, dass sich die Kammer mit der ESG darüber austauscht 

und sie die ESG einlädt, sich mal am Konvent vorzustellen. 

Frederike Loibl aus dem Vorbereitungsteam von „DAS Camp“ macht Werbung für „DAS 

Camp“. 

Sabine Wendler macht Werbung für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 2023, der 

vom 7.6. bis zum 11.6.2023 in Nürnberg stattfinden wird. Außerdem bittet sie um Unterstüt-

zung bei den dafür geplanten EJ-Veranstaltungen. 

Sabine Wendler macht Werbung für diverse EJ-Veranstaltungen. Unter anderem macht sie 

Werbung für 

− 2 A&F-Fortbildungen im April. 

− den Workshop „Safe Space“ am 4. April zur Prävention Sexualisierter Gewalt. 

Leon Schwartz dankt den Leuten, die an der VV mitgewirkt haben, und denen die jetzt aus 

Gremien ausgeschieden sind. 

 

Schlussbemerkung 
Vanessa Neudecker schließt die VV um 13.24 Uhr. 

 

Das Protokoll wurde am _______________ mit _______ Ja, _______ Enthaltungen,  

 

_______ Nein beschlossen. 

  

Für die Vollversammlung             Zuständiger Jugendreferent  

  

Vanessa Neudecker, LK        Johannes Bär, Diakon 
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Anhang: Berichte 

 

a) Informationen aus den Jugendringen 

 

Informationen aus den Jugendringen – Bericht 

 

Hi zusammen, 

ich habe euch aus den Jugendringen verschiedene aktuelle Informationen zusam-

mengestellt und möchte sie euch im Folgenden kurz vorstellen. 

Bei Rückfragen oder falls ihr was genauer wissen wollt, wendet euch auch im Nach-

hinein des Konvents gerne noch an mich. Ich kann euch zwar nicht immer selbst wei-

terhelfen, aber ich erkundige mich gerne für euch bzw. verweise euch weiter. 

Mein Kontakt: sebastian.lange@elkb.de. 

 

Sebastian Lange, einer der Delegierten für die EJ Erlangen in den Kreisjugendring 

Erlangen-Höchstadt,  

14.03.2023  

 

Themen: 

I. Termine aus den Jugendringen im Erlanger Raum 

II. Initiative Wahlrecht 16 in Bayern 

III. Medienkampagne des Bayerischen Jugendrings 

 

 

mailto:sebastian.lange@elkb.de
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I. Termine aus den Jugendringen im Erlanger Raum 

 

Stadtjugendring Erlangen 

 

Aktuelles zum SJR findet ihr immer 

- auf Instagram bei @sjr_erlangen 

- auf deren Homepage https://www.sjr-erlangen.de/1 

 

Ende September 2022: Kinder- und Jugendgipfel für Erlangen 

 

Der Stadtjugendring Erlangen veranstaltet Ende September 2023 einen Kinder- und 

Jugendgipfel für die Stadt Erlangen. Ziel ist es, dass die Kinder und Jugendlichen im 

ganzen Stadtgebiet beteiligt werden. 

Ihr könnt euch auch bei der Planung und am Gipfel selbst beteiligen – Ein erstes Pla-

nungstreffen ist am Mittwoch, 22.03.2023 ab 18 Uhr im Löhesaal der St. Markus 

Gemeinde (Sieglitzhofer Straße 2a, 91054 Erlangen). (Die Markus-Gemeinde, die 

auch hier am Konvent so stark vertreten ist 😉). Der Anmeldeschluss für dieses Tref-

fen war zwar schon am Freitag, aber vlt. könnt ihr ja auch spontan noch teilnehmen 

… 

Ihr könnt euch auch einfach melden, dass ihr mitmachen wollt, ohne selbst am Tref-

fen teilzunehmen. Dann werdet ihr im Nachhinein informiert. 

 

Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt 

 

Aktuelles zum KJR findet ihr immer  

- auf Instagram bei @kjr_erh 

- auf der Homepage https://kjr-erh.de/  

 

 

 

                                            
1 Bezüglich aller Links: letzter Zugriff am 13.03.2023. 

https://www.sjr-erlangen.de/
https://kjr-erh.de/
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Nachwahlen in den Vorstand im Mai 2023 

 

Am Donnerstag, 04.05.2023 haben wir als Kreisjugendring wieder in unsere Vollver-

sammlung. Sie findet ab 19 Uhr in Höchstadt statt. Bei unserer Neuwahl im Herbst 

konnten wir den Vorstand leider nicht vollständig neu besetzen. Falls ihr noch jeman-

den kennt, der:die kandidieren könnte, bitte macht unbedingt Werbung für ein Enga-

gement bei uns. Je mehr wir im KJR-Vorstand sind, desto mehr können wir im Land-

kreis bewegen. 

Gebt auch gerne meine Kontaktdaten (Mail: sebastian.lange@elkb.de) weiter, dann 

können Interessierte direkt mit mir Kontakt aufnehmen, falls sie noch Fragen haben 

o.Ä. 

 

SJR & KJR in Kooperation 

 

Politik: Aktionen rund um die Bezirkstags- und Landtagswahl 2023 

 

Anfang Oktober 2023 stehen wieder Wahlen an – der bayerische Landtag wird neu 

gewählt und auch der Bezirkstag. SJR und KJR werden wieder verschiedene Infor-

mationsveranstaltungen zur Wahl anbieten. 

Sicher werden wir gemeinsam an zwei Freitagen Ende September am Hugenotten-

platz stehen und eine Informationsveranstaltung mit dem Wahl-O-Mat und sonstigen 

Aktionen anbieten. 

Schaut gerne vorbei und informiert euch – wir freuen uns auch immer über Leute, die 

uns unterstützen. Wenn ihr Zeit und/oder Lust dazu habt, macht gerne mit 😉 

 

Vielleicht wird der Kreisjugendring auch an einzelnen Tagen im Landkreis extra An-

gebote dazu veranstalten. Dazu halten wir euch auf dem Laufenden. Interesse, sel-

ber Infoveranstaltungen in eurer EJ im Landkreis durchzuführen? Kontaktiert gerne 

den KJR, evtl.. können wir ja zusammenarbeiten. 

 

 

 

 

 

mailto:sebastian.lange@elkb.de
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Politik: U18-Wahlen in 2023 

 

Außerdem werden dieses Jahr wieder U18-Wahlen stattfinden. Diesmal ist eine 

ganze Woche Zeit dafür - Do, 21.09.23 – Fr, 29.09.23, 18 Uhr. 

Wenn ihr U18 seid: Geht gerne wählen! 

Und evlt. wollt ihr als Evangelische Jugenden ja auch selbst aktiv werden und ein 

Wahllokal an einem oder an mehreren Tagen einrichten. Meldet euch – wenn ihr im 

Landkreis seid – gerne bei uns beim KJR, dann können wir das zusammen koordi-

nieren. 

 

 

II. Initiative Wahlrecht 16 2023/2024 

 

Ein Thema, das den Bayerischen Jugendring und die Jugendarbeit in diesem Jahr 

wahrscheinlich stark beschäftigen wird, ist eine Initiative, in Bayern das Wahlrecht 

auf 16 Jahre abzusenken. Hier ein paar Informationen dazu. 

 

Hintergrund zur Initiative: Aktueller Stand im Wahlrecht 

 

In Bayern darf man bei Kommunal-, Bezirkstags- und Landtagswahlen (erst) ab 18 

Jahren wählen. Die Absenkung des Wahlalters von 18 auf ein jüngeres Alter ist im-

mer wieder in der Diskussion. Für die Bundestagswahl ist das Alter bei 18 Jahren – 

für die Europawahl wurde es jetzt erst auf 16 gesenkt. 

 

In manchen Bundesländern darf man schon ab 16 kommunal- und landtagsmäßig 

wählen – in Bayern noch nicht.  

 

Für und gegen eine Absenkung des Wahlalters gibt es verschiedene Argumente, die 

immer wieder vorgebracht werden 
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Gegen die Absenkung – für Wahlalter 18 

• Wahlalter würde weiter an die Volljährigkeit geknüpft bleiben – es wäre ko-

misch, wenn man wählen darf, bevor man Auto fahren darf, selber vollständig 

gültige Verträge schließen darf etc. 

• Junge Leute sind politisch uninteressiert, der Aufwand lohnt sich nicht, es wür-

den eh kaum Leute wählen gehen 

• … 

 

Für Absenkung – für Wahlrecht 16 (bzw. jünger) 

• Wahlalter muss nicht zwingend an die Volljährigkeit geknüpft werden – erste 

strafrechtliche Verantwortung gibt es schon ab 14 Jahren – warum nicht diese 

Grenze für das Wahlrecht ziehen? 

• Junge Leute sind politisch interessiert  

• Junge Leute werden politisch wenig wahrgenommen – haben kaum ernst zu 

nehmende Beteiligungsrechte → wenn sie auch selbst mitstimmen können, 

müssen die Parteien sie mehr mit in den Blick nehmen – oder bewusst diese 

Wähler:innen-Gruppe ignorieren 

• … 

 

Der Bayerische Jugendring fordert schon seit Jahren ein Wahlalter 14 – diese Forde-

rung wurde politisch bislang aber wenig beachtet. Jetzt will der BJR mit der Initiative 

für ein Wahlrecht 16 zusammenarbeiten. 

Das Wahlrecht 18 steht in der Bayerischen Verfassung → Für ein Wahlrecht 16 ist 

eine Verfassungsänderung nötig. → Das geht nur über einen Volksentscheid. 

 

Was ist bayernweit geplant? 

 

Es gibt die Initiative vote16 (@votesixteen auf Instagram / https://vote-16.de/). Diese 

möchte den Volksentscheid anstreben, der zu einer Verfassungsänderung zum 

Wahlrecht 16 führen soll. 

 

Der Bayerische Jugendring unterstützt diese Initiative. 

 

Diese Initiative wird auch von anderen unterstützt – die bayerische FDP, die bayeri-

schen Grünen, die bayerische SPD, der DGB Bayern, die DGB-Jugend in Bayern …  

https://vote-16.de/


  

  

 

 18 

Und auch unsere bayernweite EJ-Ebene unterstützt die Initi-

ative – s. Instagram, Post der @ejbayern vom 05.03.2023, sowie Highlight „LJKa“. 

 

Der Volksentscheid läuft in 3 Schritten: 

1) Unterschriftensammlung – mit Listen an Infoständen etc. 

2) noch eine Unterschriftensammlung – in Listen in den Rathäusern 

3) Abstimmen vor Ort in Wahllokalen  

 

Warum/Wie betrifft das uns als EJ? 

 

Wir können uns als EJ Erlangen – aber auch als jede einzelne EJ in den Gemeinden 

– und auch als jede Privatperson entscheiden, wie wir zum Wahlrecht 16 stehen und 

ob wir uns an der Initiative zur Wahlalter Absenkung beteiligen wollen. 

 

Mögliche Beteiligungsformate wären z.B., dass wir 

→ Selber Unterschriften-Listen auslegen 

→ Selber Unterschriften sammeln gehen in den Gemeinden, bei Bekannten etc. 

→ Öffentlichkeitsarbeit für Wahlrecht 16 und den Volksentscheid machen – über EJ-

Kanäle und unsere eigenen 

 

Was wir dabei bedenken sollten, ist, dass nicht alle ein Wahlrecht ab 16 befürworten. 

Von Seite der Gegner:innen könnten also negative Rückmeldung kommen, wenn wir 

uns an der Initiative beteiligen. 

Und wir müssen im EJ-Kontext immer schauen, welche anderen Gremien wir ggf. be-

teiligen müssen – z.B. unsere Kirchenvorstände, wenn wir bei uns in den Kirchenge-

meinden Unterschriftenlisten für das Wahlrecht 16 auslegen wollen, etc. 

 

Ich habe euch jetzt v.a. schon Bescheid gegeben, damit ihr Bescheid wisst, dass das 

ansteht und ihr euch damit jetzt schon auseinandersetzen könnt, ob und wie ihr euch 

dazu positionieren wollt. 

 

 



 

 

III. Medienkampagne des Bayerischen Jugendrings 

 

Der Bayerische Jugendring führt seit September 2022 bis Ende 2023 eine Medien-

kampagne durch. 

Das Motto: „Finde dein Irgendwo“ / „Irgendwo bist du immer richtig“ – Es geht darum, 

nach Corona die Jugendarbeit wieder sichtbar zu machen. Und zu zeigen, dass es 

für alle Jugendlichen irgendwo einen Ort gibt, an dem sie richtig sind. Die Jugendar-

beit kann solche Orte bieten, sei es für Leute, die sich engagieren wollen oder für 

Leute, die einfach nur an Aktionen teilnehmen und eine entspannte Zeit verbringen 

wollen. 

 

Über die Medienkampagne gibt es eine ausführliche Präsentation des Bayerischen 

Jugendrings: https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/1._Spotlight/Aktivierungskam-

pagne/2023-02-23_Info-Praesentation.pdf  

Außerdem gibt es ein Erklärvideo: https://player.vimeo.com/video/796197464  

 

Was wir vor Ort bzgl. der Medienkampagne machen können: 

• Der BJR hat eine Website eingerichtet. Sie heißt: https://www.dein-ir-

gendwo.de/. Dort können wir uns registrieren und unsere Angebote eintragen, 

die werden dann auf einer großen bayernweiten Karte eingetragen. Und wenn 

jemand nach Angeboten im Erlanger Raum suchen würde, würde er:sie viel-

leicht ja auch auf ein Angebot aus der Evangelischen Jugendarbeit stoßen. 

 

• Der BJR stellt Online Material zur Medienkampagne bereit. Z.B. können wir 

Poster des BJR für unsere eigenen Aktionen verwenden oder die Poster dort 

auslegen. Manche Materialien können wir auch an unsere eigenen Vorstellun-

gen anpassen und z.B. eigene Sprüche aufdrucken etc. Link zu den Materia-

lien: https://www.dein-irgendwo.de/materialien/. 

Außerdem könnt ihr euch, wenn ihr euch auf der https://www.dein-ir-

gendwo.de/ - Seite registriert, unter Mitmach-Generator noch viel mehr Wer-

bemittel auswählen und bearbeiten. 

 

• Besuch von Influencer:innen:  

Unterschiedliche Influencer:innen besuchen Jugendgruppen und erzählen 

dann in einem Reel, was sie erlebt haben und werben auf diese Weise für eh-

renamtliches Engagement oder stellen die vielfältigen Möglichkeiten in der Ju-

gendarbeit vor.  

 

 

https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/1._Spotlight/Aktivierungskampagne/2023-02-23_Info-Praesentation.pdf
https://www.bjr.de/fileadmin/redaktion/1._Spotlight/Aktivierungskampagne/2023-02-23_Info-Praesentation.pdf
https://player.vimeo.com/video/796197464
https://www.dein-irgendwo.de/
https://www.dein-irgendwo.de/
https://www.dein-irgendwo.de/materialien/
https://www.dein-irgendwo.de/
https://www.dein-irgendwo.de/


 

 

• Go-Pro-Aktion:  

Ab voraussichtlich Mitte März werden drei GoPros durch Bayern touren. Ju-

gendverbände, -ringe oder -gruppen haben drei Wochen Zeit, um ihre Aktio-

nen, Maßnahmen und Freizeitaktivitäten zu filmen. Danach wird die Kamera 

an den BJR zurück geschickt und die Gruppe erhält nach Sichtung des Roh-

materials einen geschnittenen Film kurze Zeit später zurück. Aus dem ganzen 

Material entsteht insgesamt ein großer Kinospot, der in den bayerischen Kinos 

im Herbst/Winter zu sehen sein wird. Ein Erklärvideo zur Bedienung der Go-

Pros wird derzeit erstellt.  

 

• TikTok-Takeover: 

Alle, die sich an der Kampagne beteiligen wollen, sind aufgerufen im Format 

9:16 (hochkant) mit dem eigenen Smartphone kurze Filme zu erstellen (keine 

Filter oder Sounds, ohne Effekte, keinen Text selbst auf das Video legen). 

Hierzu gibt es auch eine kleine Anleitung (https://dein-irgendwo.de/mitma-

chen/), die die drei Formate erklärt:  

− 3 Fragen an eine andere Person: Wo hast du deinen Platz gefunden? 

Was kann man bei euch machen? Was gefällt dir hier am besten? 

− Point of View: ein Tag in einer Gruppe/Verein aus der Ich-Perspektive 

− Get ready with me: wie bei Fashion-Influencer:innen wird das Anziehen 

einer Kluft oder von Uniformen (bei helfenden Verbänden) gefilmt 

− Was Leute denken: angelehnt an den social Media Trend, soll ein Ab-

gleich zwischen Klischee und Realität durch Bilder hergestellt werden 

 

Für die Medienkampagne werden einige Image-Filme gedreht. Der Erste war zum 

Beispiel mit dem Jugendrotkreuz an einem schönen See. Diese Videos, sowie Aktu-

elle Infos zur Medienkampagne gibt es  

• Auf https://www.dein-irgendwo.de/ 

• Auf Instagram beim Account des Bayerischen Jugendrings @bayerischer_ju-

gendring 

• Auf einem TikTok-Account extra für die Medienkampagne @bayerischerjugen-

dring 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.dein-irgendwo.de/


 

 

b) Stadtjugendring Erlangen 

 

Vollversammlung 

am 15.11.2022 um 19Uhr 

 

Tagesordnung 

Top 1:  Begrüßung  

Top 2:  Formalia  

a. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

b. Genehmigung der Tagesordnung  

c. Genehmigung des Protokolls der FVV vom 26.04.2022  

d. Abschiede 

Top 3:  Grußworte  

Top 4:  Wir für dich – das kann der SJR für dich und deinen Verein tun 

Top 5:  Kassenangelegenheiten: 

a. Jahresrechnung 2022 

b. Haushaltsplan 2023 

Top 6:  Jahresplanung 2023 

Top 7:  Vorstandswahl 

a. Stv. Vorsitzende*r 

b. Beisitzer*in 

Top 8:  Anträge 

a. Änderungen der Zuschussrichtlinien 2023 

b. 1. Antrag JDAV e.V.: Festlegung der Endzeit der Vollversammlungen 

c. 2. Antrag JDAV e.V.: grundsätzliche Verlegung des Tagesordnungs-

punktes Anträge vor die Kassenangelegenheiten  

 

 

 

Das Wichtigste: 

Buffet: Essen & Trinken (18:00Uhr bis 19:00Uhr) 

 Top 4:   Wir für dich – das kann der SJR für dich und deinen Verein tun 

Niklas Thiel bietet Hilfe (zur Selbsthilfe) für ALLE Probleme von 

Jugendverbänden, Gemeinden, Vereinen, etc. an.  

 09131 6252320 oder   thiel@sjr-erlangen.de 

  

mailto:thiel@sjr-erlangen.de


 

 

Neuer Verleih: neue Webseite; für Gemeinde/Verbände aber auch privat 

• Airbrush Maschine 

• Bierbänke 

• SJR-Bus 

• Feuerschale 

• Gastronomie Bräter 

• GPS-Geräte 

• Popcornmaschine 

• Riesen Zelte 

• Bubble-Soccer-Set 

• …vieles mehr 

Top 8: Änderungen der Zuschussrichtlinien 2023 

• Online Formular 

• Keine Unterschriftenliste 

• Förderfähigkeit von Planungstreffen, Jahresklausuren und Jugendbildung 

• Anhebung der Fördersätze 

• Jugendleiterpauschale kann bis 15. Januar des Folgejahres beantragt werden. 

Wird fließend überprüft und ausgezahlt 

 

Kommende Termine 

Airbrushtattoo    (19.04.2023, 19:00 bis 21:00Uhr) 

Das Ziel des Kurses ist es, ehrenamtliche Jugendleitende den Umgang mit 

der Airbrush Maschine zu erklären, Übung zu ermöglichen und Gesund-

heits- sowie Sicherheitshinweise zu geben. - die Teilnehmenden soweit zu 

schulen, dass diese selbstständig Angebote in ihren Vereinen, Verbänden 

oder bei Veranstaltungen des SJR durchführen können, da sie mit Ma-

schine und Ablauf vertraut sind. 

5€, Anmeldeschluss 17.04.2023: Online-Anmeldung 

 

INFOABEND Zuschüsse    (03.05.2023, 19:00 bis 21:00Uhr) 

Neben den Beiträgen der Teilnehmenden gibt es Möglichkeiten, Spenden, Sponso-

ring, Stiftungsgelder oder weitere Zuschüsse zur Finanzierung der Angebote zu ak-

quirieren. Heino Sand führt in die Zuschussmöglichkeiten des SJR ein, beantwortet 

Fragen und bearbeitet mit den Teilnehmer*innen einen Beispielfall für die Antrag-

stellung beim SJR Erlangen. 

Kostenfrei, Anmeldeschluss 28.04.2023: Online-Anmeldung 

https://sjr-erlangen.de/anmeldung/?e=Airbrushtattoo&d=19.04.2023
https://sjr-erlangen.de/anmeldung/?e=InfoAbendZuschuesse&d=03.05.2023


 

 

 

Inklusiver Sport            (21. und 22.04.2023) 

Sport besitzt eine enorme integrative Kraft. Er verbindet, führt zu gegen-

seitigem Respekt und kann Barrieren abbauen. Oftmals herrschen Unsi-

cherheiten, wie ein inklusives Angebot gestaltet werden kann. In der Fort-

bildung „Sportangebote inklusiv gestalten“ gehen wir auf sportspezifische 

Fragen ein und geben Ideen an die Hand. 

Anmeldeschluss (?)probierts aus(?): Online-Anmeldung 

 

 

 

https://bildung.lebenshilfe-bayern.de/fortbildungen/termin/sportangebote-inklusiv-gestalten-1-21-04-2023


 

 

c) Leitender Kreis 

 

Bericht des Leitenden Kreises der Evangelischen Jugend in Erlangen 

(2021 - 2023) 

 

Aufbau des Leitenden Kreises 

 
Der Leitende Kreis (LK) ist die Vertretung der Vollversammlung (VV) und besteht aus 
6 Mitgliedern. 

Zum Frühjahrskonvent 2021 bestand der LK ausfolgenden Mitarbeitenden: Vanessa 
Neudecker (Vorsitzende), Leon Schwartz (Stellv. Vorsitzender), Anna-Lena Beck, 
Ben Kühnl, Anna-Lena Ott, David Pusztai. Begleitet wurde er von Dekanatsjugendre-
ferenten Johannes Bär. 

 

Rückblick auf die letzten zwei Jahre 

 

Mit großen Zielen sind wir im Frühjahr 2021 in unsere Amtszeit gestartet: Endlich die 

gewählten Konventthemen (Suchtprävention / Erziehung & Wahrnehmung) an einem 

kompletten Wochenende mit VV und dem Fortbildungsteil umzusetzen und wieder 

live mit den Teilnehmenden zu verbringen. Aufbau einer engeren Zusammenarbeit 

mit der Kammer in Bezug auf den Informationsaustausch, Umgestaltung der Wer-

bung für EJ Veranstaltungen, damit sich mehr Jugendliche angesprochen fühlen, 

vernetzten und für die Jugendarbeit motiviert werden können. Auf Grund der anhal-

tenden Corona Pandemie, sind größere Ziele und Vorhaben allerdings erst einmal in 

den Hintergrund gerückt und der LK hat sich vermehrt mit den aktuellen Corona-Re-

gelungen und den Möglichkeiten des analogen Zusammentreffens in der Jugendar-

beit auseinandergesetzt. 

Ab 2021/2 konnte der Konvent endlich wieder analog mit den Teilnehmenden stattfin-

den. So wurde auch das Thema „Suchtprävention“ mit der Themenpatin Malina 

Schwartz und dem LK, als Fortbildungsteil an dem Wochenende im Herbst umge-

setzt und das Thema „Erziehung & Wahrnehmung“ direkt im Frühjahr 2022. 

Schon während den Vorbereitungen für den Suchtkonvent 2021/2 wurde schnell klar, 

dass es sich bei dem Thema nicht um einen Vortrag von der Polizei handeln sollte – 

sondern das gemeinsame Erarbeiten und die eigenen Erfahrungen hier im Vorder-

grund stehen. Deshalb wurden die Referenten von Condrops ausgewählt, die viel 

Wert daraufgelegt haben. Bei der VV konnten wir euch abschließend über die Ein-

heitliche Namensnennung informieren und die regelmäßigen Abstände von 6 Mona-

ten zwischen den Konventen (März / September) in unserem LK-Bericht vorstellen. 

Leider sind an diesem Wochenende David Pusztai und Anna-Lena Beck aus dem 

Leitenden Kreis ausgetreten. Wir wünschen den beiden alles Gute für ihre berufliche 



 

 

und private Zukunft und begrüßen Aaron Buchholtz und Theodor Fröhlich als neue 

LK´ler. 

Für den Frühjahrskonvent 2022/1 haben wir mit Malina Schwartz und Ben Kühnl die 

Schwerpunkte zum Thema „Erziehung & Wahrnehmung“ herausgearbeitet und mit 

dem Referenten Martin Bernhard in die Praxis umgesetzt, dabei entstand ein Acht-

samkeitsparcours für die eigene Wahrnehmung und bei dem 16-Personality-Test 

konntet ihr auch noch mehr über euch erfahren. Dazu konnten wir noch Fallbeispiele 

aus der Praxis besprechen und unser erzieherisches Handeln diskutieren. Wer von 

euch erinnert sich noch an die Fisch-Dose zu Beginn des Wochenendes?  

Doch leider ist auch zu diesem Konvent Ben Kühnl aus dem Leitenden Kreis ausge-

treten. Wir wünschen ihm alles Gute für die berufliche und private Zukunft und hei-

ßen Lena Baierlacher herzlich Willkommen zurück im Leitenden Kreis. 

Im Herbst 2022/2 gab es auf Burg Hoheneck beim Politik-Konvent eine Pressekonfe-

renz, mit ein paar hitzigen Diskussionen zwischen den einzelnen Politischen Parteien 

von Wahlingen, die sich am Ende des Planspiels glücklicherweise klären konnten. 

Die Referenten Benni und Carsten haben uns auch erklärt, was alles zu Politik dazu-

gehört und wie wir bereits im Alltag politisch Handeln ohne es bewusst zu wissen. 

Als wir im Dezember noch keine Referenten für den Koch-Konvent gefunden haben, 

drohte das Wochenende in 2023/1 thematisch in den Herbst zu wandern und mit 

dem nächsten Thema „Zeit – Zeitmanagement“ zu tauschen. Zum Glück gab es kurz 

vor Weihnachten doch noch einen Referenten, der an dem Wochenende Zeit hat und 

uns als Koch bei dem Koch-Konvent unterstützen möchte: Bobby. Das neue Jahr 

startete ebenfalls gut, als dann noch Sophia als Referentin von der VHS in Frage 

kam. So hatten wir von anfangs keine Referenten am Ende gleich zwei, die sich 

dann gemeinsam ein Konzept aus Theorie und Praxis überlegt haben. Für alle Teil-

nehmenden haben wir auch noch eine Online-Hygieneschulung mit Zertifikat für euch 

organisiert, dass ihr privat nützen könnt oder vielleicht auch berufliche Vorteile 

schafft. 

 

Resümee 

 

Insgesamt schauen wir auf eine Amtszeit zurück: In der wir die vielen personellen 

Wechsel aufgefangen, der Coronapandemie so gut wie möglich die Stirngeboten und 

uns nicht unterkriegen lassen haben; In der wir unseren Teilnehmenden den Konvent 

wieder als Präsenzveranstaltung mit Raum und Zeit für Austausch und Vernetzung 

unter den Gemeinden ermöglichen konnten und trotz Schwierigkeiten mit neuen 

Maskenregellungen sehr gut umgesetzt wurde und stattgefunden hat. 

Uns hat die Arbeit mit und für euch immer sehr viel Spaß gemacht – und obwohl die 

Zeit nicht immer einfach war sind wir doch an den Herausforderungen gewachsen 

und haben uns nicht unterkriegen lassen als Gemeinschaft. 



 

 

 

Ausblick 

 

Für die Zukunft steht die gemeinsame Gremienklausur mit Kammer und LK im Vor-

dergrund, dabei werden wir auch auf die Jahresplanung der EJ blicken und neue 

Häuser für den Konvent anfragen. Ihr könnt euch gerne auch schon den Termin für 

das Konventnachtreffen am Montag, den 27.03.2023 ab 18°° Uhr im Kalender vor-

merken – wir freuen uns auf EUCH!!! 

Beim Sekt und Segen im Juli werden nochmal ALLE verabschiedet, die über das 

Jahr aus einem Gremium ausgetreten sind, also kommt am 27.07.2023 bei Sekt und 

Segen vorbei.   

Für den „neuen“ LK wünschen wir alles Gute und Gottes Segen. Viel Erfolg und 

Spaß bei euren Bemühungen, die Interessen von uns Delegierten zu vertreten. 

 

Für den „alten“ LK: Vanessa Neudecker, Leon Schwartz, Lena Baierlacher, Anna-

Lena Ott, Aaron Buchholtz und Theodor Fröhlich 

 

 



 

 

Ich 
Der Leitende Kreis, ein junges erfolgreiches Gremium auf Dekanatsebene 

SUCHE 
für Entwicklung und Durchführung des Dekanatsjugendkonventes und der Vollversamm-

lungen 
DICH 

eine*n ehrenamtliche*n Jugendleiter*in 
 
 
1. Wer und was ist der Leitende Kreis (LK)? 

• Er besteht aus bis zu sechs gewählten Mitgliedern (davon mind. 2 männliche, 
bzw. 2 weibliche), die in der Regel für die Dauer von zwei Jahren gewählt werden. 
Zwei Hauptberufliche begleiten die Arbeit des LKs und unterstützen ihn tatkräftig. 

• Der LK ist ein Gremium auf Dekanatsebene, welches den zweimal jährlich 
stattfinden Dekanatsjugendkonvent und die Vollversammlungen (VV), die im 
Regelfall zweimal jährlich während der Konvente stattfinden, vorbereitet. Des 
Weiteren vertritt er die Delegierten der V zwischen den Konventen. 

 
2. Was sind die Aufgaben des LK's? 

• Er bereitet die Konvente (und alles was dazu gehört) vor. 

• Zwischen den Konventen fungiert er als Vertretung für die Delegierten der VV 

• Er ist Ansprechpartner für die Gemeinden des Dekanates und deren Jugendliche. 
 
3. Wie zeitaufwendig ist die LK-Arbeit? 

• Zwischen den Konventen bis zu 8 Sitzungen, inkl. Klausur (evtl. ganzes 
Wochenende) und Kopiertag. Dauer einer normalen Sitzung (normal sind die nie) 
ca. 2-3 h. 

• Aufgaben für die LK-Sitzungen (Protokoll, Impuls, …) rotieren zwischen den 
Ehrenamtlichen. 

• Zusätzlicher Zeitaufwand für die Vorbereitung von 2-3 Einheiten (z.B. Workshops, 
Andachten und Gottesdienst während des Konventes) 

 
4. Welche Eigenschaften darfst du als LK-Mitglied mitbringen/besitzen? 

• Kreativität 

• Eigeninitiative 

• Teamfähigkeit 

• Verantwortungsbewusstsein 

• Deine eigene Persönlichkeit 
 
Insgesamt ist die LK-Arbeit eine gute Mischung aus trockener Gremienarbeit und kreati-

ver Verarbeitung eines Themas in lustiger Gesellschaft. 
Lass dich nicht von all den Formalia abschrecken und schreib dich als Kandidat*in auf 

die Wahlliste! 
 
 
Entschädigung: Spannung, Spiel, Spaß und Schokolade, sowie verschiedenste Er-

fahrungen für dich als Jugendleiter*in! 

 



 

 

d) Kirchenkreiskonferenz 2022 

 

Bericht von der Kirchenkreiskonferenz (KiKaKo) 2022 
 

Liebe Leser:innen, 

 

vom Freitag, 18. bis zum Sonntag, 20.November 2022 fand die Kirchenkreiskonfe-

renz (KiKaKo) Nürnberg 2022 statt. In diesem Bericht möchten wir (Sebastian, Ruth, 

Lea und Annemarie) vorstellen, was so eine Kirchenkreiskonferenz so ist und wie die 

Konferenz 2022 so gelaufen ist.  

 

Was ist eine Kirchenkreiskonferenz? 

 

Eine Kirchenkreiskonferenz (KiKaKo) findet einmal jährlich statt. 

Dort treffen sich Delegierte aus den verschiedenen Dekanaten eines Kirchenkreises. 

Wir als Dekanat Erlangen gehören zum Kirchenkreis Nürnberg, zusammen mit 9 an-

deren Dekanaten wie z.B. Neustadt-Aisch oder Fürth.  

In 2022 haben sich unsere Delegierten aus Erlangen bei der KiKaKo mit den Dele-

gierten der anderen Dekanate aus dem Nürnberger Kirchenkreis getroffen. 

Unsere Vertreter:innen für Erlangen: Sebastian, Ruth, Lea und Annemarie. 

 

Eigentlich lässt sich die KiKaKo ziemlich gut mit unseren Konventen vergleichen: Wie 

beim Konvent dreht sich immer alles um ein bestimmtes Thema und außerdem gibt 

es noch eine Vollversammlung. Die VV ist aber deutlich kürzer als die unsrige (bei 

der KiKaKo: „nur“ ca. 2 Stunden am Sonntag). 

Die KiKaKo wird vom „geschäftsführenden Ausschuss“ vorbereitet. Auch ein solches 

Gremium kennen wir so ähnlich von unserem Konvent: Der „geschäftsführende Aus-

schuss“ ist ähnlich zu dem Leitenden Kreis, der unsere Konvente vorbereitet. 

 

Thematisch drehte sich bei der KiKaKo alles um das Thema „Seelenbaumeln will ge-

lernt sein – Psychische Gesundheit in der Jugendarbeit stärken“.2  

                                            
2 Ein Artikel zur KiKaKo in der Öffentlichkeitsarbeit der ev. Jugend in Bayern: https://zettmagazin.de/seele-bau-
meln-lassen-will-gelernt-sein/ (Zugriff am 08.12.2022).  

https://zettmagazin.de/seele-baumeln-lassen-will-gelernt-sein/
https://zettmagazin.de/seele-baumeln-lassen-will-gelernt-sein/


 

 

Thema: Psychische Gesundheit stärken 

 

Am Freitag und am Samstag haben wir uns intensiv mit (unserer) psychischer Ge-

sundheit auseinandergesetzt. Dabei konnten wir verschiedene Methoden erleben 

und an verschiedenen Workshop-Runden und Themen-Einheiten teilnehmen. 

 

Los ging es am Freitag-Abend mit einer Übung zu Dingen, die uns Kraft geben – und 

uns Kraft rauben.  

Der Name der Übung: Energiebilanz. 

Die Fragestellung war: 

• Was gibt uns im Alltag Kraft? 

• Was kostet uns im Alltag Kraft? 

• Was können wir tun, um positive Erfahrungen im Alltag vermehrt zu erleben. 

Was können wir tun, um Erfahrungen und Verhaltensweisen, die uns Kraft rau-

ben, zu reduzieren? 

 

Am Samstag-Vormittag haben wir uns dann v.a. damit beschäftigt, wie wir denn mit 

anderen ins Gespräch kommen können, wenn wir merken oder vermuten, dass sie 

etwas bedrückt. 

Hier wurde uns ein Gesprächsleitfaden vorgestellt und mögliche Worte an die Hand 

gegeben, die wir in solchen Situationen wahrscheinlich gut sagen können, um die an-

dere Person zu unterstützen. 

 

Am Samstag-Nachmittag gab es verschiedene Workshop-Angebote, an denen wir 

teilnehmen konnten.  

In verschiedenen Runden ging es z.B. um Themen wie  

• Zeitmanagement. Wie viel Zeit haben wir für welche Dinge in unserem Leben? 

Wie viel Zeit bleibt uns dann noch für das Ehrenamt? Wie können wir Ehrenamt, 

Freizeit und Beruf/Schule gut miteinander in Einklang bringen, dass nichts zu 

kurz kommt? … 

• Selbstfindung. Wer waren wir gestern? Was haben wir alles (nicht erreicht)? 

Wer sind wir heute? Was beschäftigt uns momentan? Wer sind wir in der Zu-

kunft? Was sind unsere Ziele? … 

 



 

 

Während der Workshopphase gab es auch eine Oase der Ruhe, in der alle, die an 

keinem der Workshops teilnehmen wollten, ein Angebot (Ruhe, Yogaübung, Malen, 

Basteln, Kuchen …) vorfanden. 

 



 

 

Möglicher Gesprächsleitfaden psychische Gesundheit 

Situation: Wir bemerken/vermuten, dass es einer anderen Person (psychisch) nicht 

gut geht. Und wir sprechen sie darauf an. Oder sie spricht uns aktiv an und vertraut 

sich uns an.  

Wir möchten uns mit der Person unterhalten und versuchen, ihr zu helfen. 

 

1) In ein solches Gespräch können wir z.B. einsteigen mit 

„W 

O 

W“. 

Als Gesprächshaltung. Das meint: „Wahrnehmen ohne Worte“. Wir lassen die Person 

erst einmal erzählen, was sie bedrückt. Dabei hören der Person aufmerksam zu, ge-

ben Feedback, dass wir das Gesagte wahrgenommen haben (nicken, „hmmm“ …) – 

aber wir bewerten das Gesagte nicht. Wir versuchen nicht rational, das Gesagte zu 

verstehen, sondern versuchen uns in die Gefühlswelt des:r Gesprächspartner:in ein-

zufühlen. 

 

2) Danach könnten wir z.B. fragen: 

„Was könnte dir jetzt gut tun/helfen?“  

 

3) Und dann könnten wir fragen: „Sollen wir mal zusammen schauen, wie es dir 

damit besser gehen könnte?“ 

 

4) Wenn die Person sich jetzt gemeinsam mit uns Gedanken machen will, könnten 

wir mit ihr besprechen: 

„Was wünschst du dir? 

Was kannst Du tun, um das zu erreichen?  

Was brauchst du von Anderen? Wer kann dich dabei unterstützen? Was kannst 

Du dazu beitragen? 

Was ist der Erste Schritt dahin?“ 

„Wenn es nicht veränderbar ist, wie willst Du ab jetzt (anders) damit umgehen 

(, damit es dich weniger belastet)?“ 



 

 

Austausch mit den anderen Dekanaten 

 

Auf einer KiKaKo ist auch immer viel Raum für den Austausch mit den Delegierten 

aus den anderen Dekanaten. Sei es im eher formellen Rahmen (gemeinsame Vor-

stellungsrunde) oder auch im informellen (die netten Gespräche zwischendurch am 

Lagerfeuer, bei Snacks und Getränken).  

 

Dabei haben wir erfahren, dass auch in den anderen Dekanaten im Jahr 2022 viel 

Spannendes passiert ist und auch im nächsten Jahr viel stattfinden wird. 

 

Es ist immer wieder interessant, zu sehen, wie vielfältig die evangelische Jugendar-

beit in unseren unterschiedlichen Dekanaten ist. Und dass in verschiedenen Dekana-

ten manche Aktionen ähnlich stattfinden (z.B. machen einige andere Dekanate auch 

KonfiCamps). Und aber auch alle Dekanate ganz eigene Aktionen haben. So hat z.B. 

die EJ Fürth (im Dekanat Fürth) in 2022/23 ein Ü18-Programm, das sich explizit an 

über 18-jährige junge Menschen richtet.3 In diesem Rahmen ist u.a. eine Berlinfahrt 

geplant. 

 

Geschäftsteil (Vollversammlung) 

 

Der Geschäftsteil (die Vollversammlung) der KiKaKo fand am Sonntag statt.  

 

Dabei wurden verschiedene Wahlen abgehalten und verschiedene Berichte vorge-

stellt. Bei den Wahlen fand eine Nachwahl in den Geschäftsführenden Ausschuss 

der statt, der die KiKaKo vorbereitet. „Unsere“ Ruth aus Erlangen ist leider aus dem 

GA ausgeschieden. Neu in den GA gewählt wurde ein Engagierter aus Weißenbug. 

Wir wünschen dem neu Gewählten viel Spaß und Erfolg in seinem neuen Engage-

ment und Ruth alles Gute. 

 

Aus den Berichten sind v.a. 3 Punkte für uns wichtig/interessant: 

 

1. Inzwischen hat die Evangelische Jugend Bayern (ejb) ein FAQ zu oft aufkommen-

den Fragen rund um die Organisation und die Strukturen der evangelischen Jugend-

arbeit erstellt. Falls ihr mal Fragen rund um diese Themen habt, schaut da gerne mal 

                                            
3 EJ Fürth, https://ej-fuerth.de/ue18-treffen-input-spass-angebote-fuer-jugendliche-und-junge-erwachsene/ 
(Zugriff am 26.11.2022). 

https://ej-fuerth.de/ue18-treffen-input-spass-angebote-fuer-jugendliche-und-junge-erwachsene/


 

 

rein. Vielleicht findet ihr die Antwort ja direkt da drinnen. Der Link: 

https://www.ejb.de/faqoej/  

 

2. Am Ende der Pfingstferien 2023 (7. – 11.06.2023) findet der Evangelische Kir-

chentag in Nürnberg statt. Wir können dort andere EJ-Gruppen unterstützen, wenn 

wir das wollen. Dafür würden wir z.T. Freikarten bekommen. Unterstützen können wir 

gut 

- die ejb bei ihrer Glaubenstankstelle4 (Kontakt für Fragen und Mitarbeit: Sabine Ot-

terstätter-Schmidt, otterstaetter-schmidt@ejb.de) 

- die EJ Neustadt Aisch. Diese möchte die Woche über ein Lego-Projekt für Kids in 

Nürnberg anbieten. Wer einen Tag mithilft, bekommt (wahrscheinlich) ein Ticket für 

den ganzen Kirchentag umsonst (Kontakt für Fragen und Mitarbeit: direkt bei der EJ 

Neustadt-Aisch, ej.nea@elkb.de, oder bei Sebastian Heilmann, heilmann@ejb.de). 

 

3. Im Oktober 2023 (14.10.2023) kommt der Ehrenamtstag der Landeskirche zu uns 

nach Erlangen. Evtl. können/wollen wir dazu ja eine Aktion veranstalten oder den 

Tag mit organisieren, um als lokale EJ präsent zu sein?! 

 

Außerdem wurde das Thema der KiKaKo 2023 gewählt. Zur Wahl standen verschie-

dene Themenvorschläge. Die Favoriten zum Schluss waren: 

- Musik 

- Digitalisierung (digitale Jugendarbeit, (digitale) Vernetzung zwischen den Dekana-

ten) 

- Vernetzung (Wie schaffen wir es, dass auch außerhalb der KiKaKo ein Kontakt zwi-

schen den (Jugendlichen der) Dekanate besteht und man sich z.B. bei Aktionen be-

sucht etc.?) 

 

Am Ende haben die Meisten der Anwesenden für das Thema „Vernetzung“ gestimmt. 

Die KiKaKo 2023 wird sich also sehr stark um die (dauerhafte) Vernetzung der ein-

zelnen Dekanate drehen. 

 

 

                                            
4 Detailliertere Infos zur Glaubenstankstelle und der Beteiligung der EJB am Kirchentag findet ihr unter: EJB, 
https://www.ejb.de/kirchentag2023/ (Zugriff am 26.11.2022). 

https://www.ejb.de/faqoej/
mailto:otterstaetter-schmidt@ejb.de
mailto:ej.nea@elkb.de
mailto:heilmann@ejb.de
https://www.ejb.de/kirchentag2023/


 

 

Ausblick auf die KiKaKo 2023 

Die KiKaKo 2023 wird vom 24. bis 26.11.2023 im Haus Knappenberg stattfinden. 

Thematisch wird sie sich mit der Vernetzung der Dekanate untereinander beschäfti-

gen. 

 

Dein Weg zur KiKaKo 

Liebe:r Leser:in,  

wir hoffen, dass wir dich mit unserem Bericht für die KiKaKo begeistern konnten. Die 

KiKaKo ist eine tolle Veranstaltung, bei der sich viele interessante und engagierte 

junge Leute aus der Nürnberger Region treffen und austauschen. 

Wenn du auch mal zu einer Kirchenkreiskonferenz möchtest, dann ist 2023 die 

nächste Chance dazu.  

Beim Frühjahrskonvent 2023 der EJ Erlangen wird die Delegation zur Kirchenkreis-

konferenz 2023 neu vergeben. Wenn du gerne mitmöchtest, lass dich einfach auf-

stellen und versuche, die Delegation zu bekommen. 

Solltest du vor, nach oder während des Konvents der EJ Erlangen noch Fragen zu 

den Kirchenkreiskonferenzen haben, melde dich gerne bei uns. Z.B. bei Sebastian 

unter sebastian.lange@elkb.de. 

 

Erlangen, 26.11.2022 

Annemarie, Sebastian, Lea, Ruth  

 

mailto:sebastian.lange@elkb.de

